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Kurzinformation

Ziel

- Sozial schwache Eltern, die vor Jahren wéhrend der Kleinkindphase den Zuschuss zum
Kinderbetreuungsgeld (KBG) in Anspruch genommen haben und mit Zahlungsverpflichtungen
an die Abgabenbehoérde konfrontiert sind, sollen entlastet werden.

Inhalt

- Von der Festsetzung des Ruckforderungsanspruches von Zuschissen zum KBG fur die
Kalenderjahre 2015 und 2016 fur die Eltern wird Abstand genommen.

Hauptgesichtspunkte des Entwurfs

Die COVID-19-Krise fuihrt zu existenzgefahrdenden Situationen fur Eltern, die die Rickzahlung
von Krediten enorm erschwert. Mit der vorgeschlagenen Regelung sollen Familien, die vor Jahren
einen Zuschuss zum Kinderbetreuungsgeld (eine Art Familienkredit) in Anspruch genommen
haben, entlastet werden, indem von einer Festsetzung des Rickforderungsanspruchs von
Zuschissen zum Kinderbetreuungsgeld fur die Kalenderjahre 2015 und 2016 Abstand genommen
wird. Bereits bescheidméaRig festgesetzte Abgaben, die die Jahre 2015 oder 2016 betreffen,
werden von Amts wegen riickabgewickelt.

Redaktion: oesterreich.gv.at
Stand: 11.09.2020

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2020- 09-14T11: 27: 19+02: 00

(K OST.
SR
<§ e
& 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Priufung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent.gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektroni sch besiegelt.




	Kinderbetreuungsgeldgesetz, Änderung
	Kurzinformation
	Ziel
	Inhalt
	Hauptgesichtspunkte des Entwurfs



		2020-09-14T11:27:19+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




